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[1] P. P.
Freund Haug trägt mir auf, Ihnen seine Empfehlung zu machen und zu bezeugen, wie glücklich er 
sich schätzen würde, von Ihnen und Ihrer Gattin-Muse für seinen Allmanach einige Beyträge zu 
erhalten. Wegen Aufhörung des Vossischen und Pausirung des Schillerischen Musen Allmanachs, 
dürften Sie vielleicht diese Bitte desto gütiger gewähren. Sollte dies in etwa 14 Tagen geschehen 
können so erbätʼ ich mir die holden Musen Gaben zur Beyfügung. – Immer hofftʼ ich bisher Sie ʼmal 
hier zu sehen, doch kommen Sie vielleicht nächste Woche. – 
Noch ist Frau von Laroche nicht hier, sie wird aber wohl in 10 Tagen erscheinen u Ihrer Frau 
Gemahlin Einladung mit Dank annehmen. Leben Sie bestens wohl! Voll Verehrung
Ganz Ihr Gerning.
Weimar den 26ten Juny 1799
[2] [leer]
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